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Unverständliche Entscheidung im Bau- und Feuerschutzausschuss:  

SPD und CDU verzichten auf Förderprogramme bei katastrophaler Haushalts-
lage – Bürger werden im Regen stehen gelassen! 

Am 08.05.2025 haben die Fraktionen von SPD und CDU im Bau- und Feuerschutz-
ausschuss einer Entscheidung zugestimmt, die schwer nachvollziehbar und ver-
antwortungslos erscheint: Sie stimmten der Verwaltung zu, aufgrund von Kapazi-
tätsgründen, auf dringend benötigte Fördermittel zur energetischen Sanierung öf-
fentlicher Gebäude zu verzichten– obwohl es hierfür eine 95 % Förderung gibt. 
Während die Stadt in einer akuten Haushaltskrise steckt, wollen diese Parteien 
Steuern erhöhen, um den Haushalt zu sanieren, und gleichzeitig auf nahezu voll-
ständige Förderungen verzichten. Das ist für die BürgerInnen schlichtweg unver-
ständlich und kaum zu rechtfertigen! 

„Es ist bedauerlich, dass bei einer so kritischen Haushaltslage auf die Unterstüt-
zung der Fördermittel verzichtet wird. Hier liegt ein Systemfehler vor, der dringend 
behoben werden muss. Das Management dieser Förderprogramme sollte Chefsa-
che sein, um Chancen für unsere Stadt nicht ungenutzt verstreichen zu lassen.“, so 
Bernd Krings, Ratsmitglied der Grünen Ratsfraktion Kerpen. Statt gemeinsam Lö-
sungen zu finden, blockieren SPD und CDU die dringend benötigte Unterstützung 
und lassen die BürgerInnen im Stich. 

„Wir haben in der Kolpingstadt Kerpen einen immensen Sanierungsstau im Bereich 
der öffentlichen Gebäude, was diese Entscheidung noch unverständlicher macht“ 
so Peter Abels, Fraktionsvorsitzender der Grünen Ratsfraktion. 

Diese Entscheidung ist ein Schlag ins Gesicht aller, die auf eine nachhaltige Ent-
wicklung und eine stabile finanzielle Zukunft hoffen. Es ist unverantwortlich, bei ei-
ner derart schlechten Haushaltslage auf Fördermittel zu verzichten, die den Haus-
halt entlasten und gleichzeitig die Lebensqualität in der Stadt verbessern könnten. 

Wir fordern die Verantwortlichen auf, ihre verantwortungslose Haltung zu überden-
ken und endlich im Interesse der BürgerInnen zu handeln. Es ist höchste Zeit, die 
Weichen richtig zu stellen und die Stadt nicht weiter im Stich zu lassen! 

Peter Abels (Tel.-Nr. 0162/2164311) 
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